
1 
 

 

 

Leseprobe 
 

»Was für ein öder Haufen Dreck!« 

Grimmig heftete der Höchste Invasionschiefkommissario 

(HICKS) Sedina Midonia seine acht Augen auf den mickri-

gen blauen Himmelskörper mit der Galaktischen Seriennum-

mer MS0815OA4711, der gerade auf seinem Hauptbild-

schirm auftauchte. Die wenigen Angehörigen der Sagittari-

schen Allianz, die jemals etwas von diesem Planeten im reiz-

losen Sonnensystem von SOL 1408 gehört hatten, kannten 

ihn unter der Bezeichnung Planet in einem Planetensystem 

mit einem liederlich kleinen Mond und zu vielen überfischten 

Gewässern, kurz Piepsmelkmuzvüg. Die unterentwickelten 

Bewohner Piepsmelkmuzvügs nannten ihn, entsprechend ih-

rer rudimentär ausgebildeten Gehirne, sehr einfallslos einfach 

nur Erde. 

Eigentlich war Piepsmelkmuzvüg mit seinen übertrieben 

großen Wasserflächen und den kontaminierten Lebensfor-

men gänzlich ungeeignet für die Besiedlung durch Arach-

namaden. Aber es wurde eben immer schwerer für die stetig 

wachsende Zahl der arachnamadischen Bevölkerung neuen 

Lebensraum in Form von invasionsgeeigneten Planeten nach 

§1 Absatz 17, 2 OSIK zu finden. Da konnte man nicht allzu 

wählerisch sein. 

Außerdem hatte HICKS Midonia durch einen seiner Spione 

erfahren, dass sein Erzrivale, der Flotten- und Raumzenturius 

(FURZ) Harls Tshowart höchstpersönlich mit der Arcaurum, 

seinem Flottenführschiff und seiner protzigen Tri-Optulo-

nier-Flotte bereits vor einer supragalaktischen Raumdekade 

in Richtung Orion-Arm aufgebrochen war. Und wenn FURZ 

Tshowart es nicht als unter seiner Würde empfand, einen Pla-

neten mit grauenhafter Wohnqualität im unbedeutendsten 

Spiralarm der Galaxie in einem völlig belanglosen Spiralarm-

Fragment, das rund 30.000 Lichtjahre vom galaktischen Zent-

rum entfernt war, mit seiner Großflotte zu invadieren, durfte 
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die Arachnamaden-Armada nicht zurückstehen. Glücklicher-

weise waren ihre Schiffe kleiner, beweglicher und mit dem 

neuesten Ionenkollisionsantrieb ausgestattet, während die 

übervorsichtigen Tri-Optulonier nach wie vor am traditionel-

len Raumzeit-Krümmer festhielten. Die eine lächerliche De-

kade Zeitvorsprung hatte Midonia locker wieder eingeholt, 

sodass er sich nun ohne Hektik der geeignetsten Vernich-

tungsstrategie der indigenen Spezies Piepsmelkmuzvügs 

widmen konnte. 

Die Einhaltung von §1 Absatz 17, 4 OSIK sollte kein Prob-

lem darstellen. So wie er die Sache sah, musste sich eine Spe-

zies, die so unglaublich dämlich mit den natürlichen Ressour-

cen ihres Planeten umging, auf einem sehr niedrigen Ent-

wicklungsstand befinden. Es würde Centonen dauern, Pieps-

melkmuzvüg wieder in ein halbwegs lebenswertes Siedlungs-

gebiet zu verwandeln. Im Grunde taten sie dieser Welt einen 

großen Gefallen, wenn sie seine schmarotzenden Bewohner 

so schnell wie möglich komplett ausrotteten. 

HICKS Midonia trommelte ungeduldig mit vier seiner acht 

Beine auf den Boden. Sofort eilte Großentermeister Allaxia 

Farnessl herbei. 

»Dom?« Farnessl stellte seine verbliebenen sieben Beine 

eng zusammen und nahm Haltung an. 

»Mach den Ionenkollidor bereit!« Zufrieden lehnte Mido-

nia sich im Kommandonetz zurück. Er liebte effektive Arbeit 

und der Ionenkollidor war eine seiner effektivsten Invasions-

waffen. Gut, die Justierung war einigermaßen aufwendig, 

schließlich mussten sieben Milliarden Individuen anvisiert 

und sieben Milliarden punktgenaue Teilchenkollisionen ver-

anlasst werden, durch die sieben Milliarden winziger schwar-

zer Löcher entstanden, in denen dann die lästigen Bewohner 

von Piepsmelkmuzvüg spurlos verschwinden sollten … 

Gutgelaunt rieb Midonia seine beiden Greifzangen anei-

nander. Das dabei entstehende wohlige Sirren wurde durch 

ein wütendes Schnauben aus Richtung Hauptbildschirm un-

terbrochen. 

»HICKS Midonia!« Der üblicherweise rote, kugelrunde 

Schädel des tri-Optulonischen Flotten- und Raumzenturius 
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Harls Tshowart hatte heute eine ungesund violette Farbe. 

Aufgebracht ließ er den Kopf rotieren, um Midonia mit jedem 

seiner rings um den Schädel angeordneten drei Augen be-

trachten zu können. »Ich mache Euch darauf aufmerksam, 

dass meine Flotte bereits vor 99 Centideks im Außenbereich 

von MS0815OA4711 angelandet ist. Der erste Invasions-

schlag mit einer exemplarischen Vernichtungswaffe steht 

also den Tri-Optuloniern zu.« 

Wütend wippte HICKS Midonia im Kommandonetz 

herum. 

»Ich bestehe auf einen Nachweis«, zischte er schließlich. 

»Transferiert uns augenblicklich das Invasionslogbuch – und 

genaue Angaben zu Eurem geplanten Vernichtungsschlag! 

Wir werden prüfen, ob es sich dabei tatsächlich um eine an-

erkannte Methode nach §1 Absatz 17, 4 OSIK handelt!« 

Mit einem letzten bösartigen Schnappen seiner Greifzan-

gen schaltete er den Hauptbildschirm aus. 

 


